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Notfalldienst
Ärztlicher Notfalldienst
Täglicher Notfalldienst, 
Telefon 0840 51 51 51 
(March) oder 0840 81 81 81 
(Höfe), wenn Hausarzt 
nicht erreichbar.

Augenarzt
Diensthabender Arzt:  
Am 8. und 9. Januar,  
Dr. Alain Preitner, Uznach. 
Telefon 055 280 44 44..

Zahnarzt
Diensthabende Praxis:  
Telefon 0840 840 810 für 
March, Höfe und Einsie-
deln.

Verein Selbsthilfe-
gruppen Kanton Schwyz
www.selbsthilfe 
gruppensz.ch
praesident@selbsthilfe 
gruppensz.ch
Telefon 079 224 78 20.

Opferhilfe
Opferhilfe, Beratungs stelle 
Kanton Schwyz, 
Gwatt strasse 1, Pfäffikon,
Telefon 0848 82 12 82.

Triaplus AG: Einzel-, 
Paar- und Familien-
beratung Schwyz
Oberdorfstrasse 8, 
Pfäffikon, Telefon 041 747 
69 80.

Procap – für Menschen 
mit Handicap
Kontakt- und Beratungs-
stelle, Rechtsdienst, Pfäffi-
kon, Telefon 055 420 39 70.

Tageselternvermittlung 
Silvia Gnos, Dienstag und 
Freitag jeweils von 8.30 bis 
10.30 Uhr erreichbar unter 
Telefon 076 534 40 15.  
E-Mail silvia.gnos@gmx.ch.

Bushaltestelle Talstrasse  
erhält Velounterstand
Die Gemeinde Altendorf stellt während des Umbaus des Bahnhofs Ersatzparkplätze zur Verfügung.  
Des Weiteren unterstützt die Gemeinde die Oberseefähre auch im kommenden Sommer.

D ie SBB baut den Bahnhof 
Altendorf bis Ende 2022 
behindertengerecht um. 
Ab Februar konzentrie-
ren sich die Arbeiten vor 

allem auf die Nordseite des Bahnhofs, 
weshalb die Parkplätze entlang der 
Seestrasse in dieser Zeit nicht oder nur 
sehr eingeschränkt zur Verfügung ste-
hen werden. Die Gemeinde plant des-
halb eine Ersatzlösung am Seeweg. 
 Dazu soll der bestehende Parkplatz am 
Seeweg im Winkel vorübergehend er-
weitert werden. Dieser Platz ist etwas 
weiter weg vom Bahnhof, lässt aber 
dem Baufortschritt entsprechend eine 
sichere und unkomplizierte Personen-
führung zu beiden Perrons zu. Durch 
seine Nähe zum See eignet er sich auch 
gut für den Freizeitverkehr.

Neuzuzügeranlass verschoben
Die aktuelle Corona-Situation mit den 
geltenden Massnahmen lässt zurzeit lei-
der keine Durchführung des bereits im 
Jahr 2021 verschobenen Neuzu-
zügeranlasses zu. Aufgrund dessen 
muss der Neuzuzügeranlass nochmals 
verschoben werden. Sobald ein neues 
Datum bekannt ist, werden die entspre-
chenden Neuzuzüger schriftlich infor-
miert. Zudem wird eine Publikation 
unter www.altendorf.ch zu finden sein, 
da der Anlass auch der übrigen Bevölke-
rung  offensteht.

Zustimmung Oberseefähre
Der Fährbetrieb zwischen Lachen, 
Rapperswil und Altendorf, welcher je-
weils von der Agglo Obersee, zusam-

men mit den drei betroffenen Gemein-
den, während zwei Wochen im Som-
mer angeboten wird, erfreut sich bei 
der Bevölkerung einer grossen Beliebt-
heit, was den Gemeinderat Altendorf 
dazu bewogen hat, das Angebot auch 
im Sommer 2022 wieder zu 
 unterstützen.

Bushaltestelle Zürcherstrasse
Nachdem die Baubewilligung für den 
Personenunterstand an der Bushalte-
stelle Talstrasse an der Zürcherstrasse 
65 eingetroffen ist, soll dieses Projekt 
im kommenden Frühjahr ausgeführt 

werden. Bestandteil dieses Projektes ist 
auch ein Velounterstand. Damit erhält 
erstmals eine Bushaltestelle in Alten-
dorf einen eigenen, gedeckten 
Velounterstand. Dieser soll der Bevöl-
kerung im Tal ermöglichen, den wei-
ten Weg zum Bus mit dem  
Velo zurückzulegen und das Velo dort 
sicher und witterungsgeschützt abzu-
stellen.

Bauarbeiten an der Burggasse
Die erste Phase der Bauarbeiten an der 
Burggasse, das heisst der Ersatz der 
Wasserleitung im Bereich Schulhaus-

Hinterfeld, konnte vor Weihnachten 
und damit gut zwei Wochen früher als 
geplant, beendet werden. In einer zwei-
ten Phase, ab Anfang Februar, steht 
nun die Einführung des Abwasser-
trennsystems, mit teilweiser Verlegung 
der Schmutzwasserleitung und der 
Bau der Fernwärmeleitung durch die 
Energie Ausserschwyz AG, bevor. Diese 
Phase wird in drei Etappen mit unter-
schiedlicher Verkehrsführung unter-
teilt und verlangt von allen Betroffe-
nen hohe Rücksichtnahme und Ver-
ständnis. Aktuelle Informationen zur 
Verkehrsführung sind jeweils auf der 
Internetseite der Gemeinde  publiziert.

Neuanstellungen
Die stellvertretende Gemeindekassie-
rin Tina Eichenberger erwartet Mitte 
Jahr ihr erstes Kind. Deshalb wird ab 
dem 14. März Pirmin Bisig aus Alten-
dorf seine Tätigkeit als Stv. Gemeinde-
kassier antreten. Die Stelle als Stv. Ver-
antwortliche Einwohneramt konnte 
mit Nina Füchslin aus Altendorf be-
setzt werden. Sie tritt ihre Arbeitsstelle 
am 1. April an. 

Zudem gibt es in der schulergänzen-
den Betreuung einen Wechsel. Auf-
grund der Kündigung von Jasmin Kess-
ler wurde diese Stelle nun im Jobsha-
ring an Maya Kälin und Regula Hof-
mann, beide wohnhaft in Altendorf, 
vergeben. Sie werden ihre Tätigkeit am 
10. Januar aufnehmen. Ausserdem 
wird Tamara Vogt aus Altendorf das 
Hauswartteam mit einem Teilzeitpen-
sum unterstützen.
 Gemeinde Altendorf

Blutspenden  
in Reichenburg
Am Montag, 10. Januar, von 17.30 bis  
20 Uhr findet im Mehrzweckgebäude in 
Reichenburg die alljährliche Blut- 
spendeaktion statt. Die wichtigsten Vor-
aussetzungen fürs Spenden sind: min-
destens 18 Jahre alt, mindestens 50 Kilo 
schwer, in den letzten zwölf Monaten 
keine schweren Operationen und keine 
Schwangerschaft/Geburt, keine Fremd-
blut-Transfusion seit 1980, in den letz-
ten drei Tagen keine zahnärztliche oder 
dentalhygienische Behandlung, in den 
letzten sechs Monaten kein Aufenthalt 
in einem Malariagebiet, in den letzten 
sechs Monaten keine Tätowierungen, 
Piercings oder permanent Make-up.

Um sich optimal für die Blutspende 
vorzubereiten, sollten Sie am Tag der 
Blutspende viel trinken und vor der 
Spende etwas leichtes Essen. Weitere 
Infos erhalten sie unter www.zhbsd.ch. 
Bitte beachten Sie, dass wegen Covid-19 
mehr Zeit eingeplant werden muss. 
 Samariterverein Reichenburg

SIEBNEN

Jetzt für die Spielgruppe 
Lärmhüsli anmelden
Im Februar startet in der Spielgruppe 
Lärmhüsli in Siebnen eine neue Grup-
pe. Kinder, die bis Ende Januar 2,5 Jah-
re alt sind, können ab sofort angemel-
det werden. In der Spielgruppe treffen 
sich jeden Dienstag von 13.30 bis 16 
Uhr gleichaltrige Kinder zum Spielen 
und Werken. Anmeldungen können bis 
20. Januar unter www.fgsiebnen.ch/ 
angebot/spielgruppe getätigt werden. 
Weitere Auskunft erteilt Verena 
Harperink, Telefon 076 335 09 66. 
 Frauengemeinschaft Siebnen

Im Frühjahr erhält die Bushaltestelle Talstrasse in Altendorf einen 
Personen- und einen Velounterstand. Bild Stefan Grüter

Genussvolles Dreikönigskonzert 
Das Kammerorchester Accento Musicale erfreute gestern zahlreiche Besucher in 
Altendorf mit einem Dreikönigskonzert – einer «leidenschaftlichen Romanze». 

von Janine Jakob

Musikalisch romantisch wurde gestern 
das Neujahr in Altendorf vor dem Mit-
tag eingeklungen. Im fast voll besetz-
ten Saal des Dorfzentrums fand das 
Dreikönigskonzert des Kammerorches-
ters Accento Musicale mit Eleonora 
Em, Urs Bamert, Donat Nussbaumer, 
Meinrad und Lorenz Küchler sowie Se-
verin Suter statt. 

Im ersten Konzert-Teil wurde das 
«Quintett Op. 11» für Klarinette, 
Streichtrio und Klavier, welches Josef 
Labor um 1900 komponierte, vorgetra-
gen. Bewusst wurde ein weniger be-
kanntes, aber anspruchsvolles und 
vielseitiges Werk ausgewählt. Der ös-

terreichische, blinde Musiker studierte 
Musik in Wien. 

Der Stilmix innerhalb der einzelnen 
Sätze wurde vom Quintett gekonnt 
und zum Gefallen des Publikums vor-
getragen. Der Einfluss von Richard 
Wagner und Franz Liszt, der Wechsel 
vom Sechsviertel-Takt zu einem lang-
samen Thema und schliesslich, gemäss 
den einleitenden Worten von Urs 
Bamert, liess sich im letzten Satz  
sogar eine Art Ländler heraushören – 
die vier gespielten Sätze wurden mit 
Applaus honoriert.

Im zweiten Teil spielte Accento 
Musicale in einer leicht anderen For-
mation mit zwei Violinen und ohne 
Klarinette das «Klavierquintett f-Moll. 

Op. 14 von 1879», eines der bedeuten-
den Werke des bekannten französi-
schen Musikers César Franck. Vom 
energischen, dramatischen ersten 
Satz ging es über zum einfühlsamen 
Lento im zweiten Satz. Beinahe ge-
plant begannen zu den zarten Klän-
gen Schneeflocken langsam vom Him-
mel zu fallen. Wie in einer romanti-
schen Liebesgeschichte wechselte das 
Stück schliesslich im letzten Satz zu 
leidenschaftlich-dramatisch und ge-
riet am Ende zum feurigen Allegro. 

Die Konzertbesucherinnen und -be-
sucher waren sichtlich beeindruckt 
und erfreut über die qualitativ hoch-
stehende Quintett-Romantik des 
Accento Musicale. 

Von links: Eleonora Em (Klavier), Donat Nussbaumer  (Violine), Lorenz Küchler 
(Viola), Severin Suter (Violoncello) und Urs Bamert (Klarinette) beim gekonnten 
Vortragen des «Quintett Op. 11» von Josef Labor. Bild Janine Jakob


